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Rmtsblati zur Lmkallier Zeitung Rr. 1W.
Samstag den 22. August 1891.

<3465) 3—3 Z. 69.

beim l. l . Bezirksgerichte Loitsch mit nionatlich
30 f l . zu besetzen.

Bewerber wollen ihre diesfälligen Gesuche
unter Nachweifung der bisherigen Verwendung

bis spätestens 25. August 1 8 9 1
Hieramts überreichen.

K, k. Bezirksgericht Loitsch, am 16ten
August 1891.

(3535) 3—2 g . 1797.

Ziurmstenstelle.
Hiergerichts wird ein beider Landessprachen

in Wort und Schrift mächtiger H i u r n i s t mi t !

einem Diurnum monatlicher 35 st. sofort auf-
genommen.

Gesuche
b i s 1. S e p t e m b e r 1 8 9 1 .

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 18ten
August 1891.

(3561) 3—1 Nr. 215? Präs.
Kundmachung.

Laut Erlasses des hol,cn f. k, Ackerbau.
Ministeriums vom 14. d. M. , Nr. 12.565, be°
ginnt an der t, l . önologischcn und pomologi»
schen Lehranstalt zu Klosterneuburq bei Wien
das Wintersemester m i t dem 1 . October.

Die Studien (Weinbau, Kellermirtschaft,
Landwirtschaft, Obstbau und Gartenbau, Chemie,

Naturgeschichte, Maschinenlehre, Mathematik,
Feldmessen, Volkswirtschaftslehre, Gcsetzlunde
und Buchführung) vertheilen sich auf zwei Jahre.

Zur Aufnahme als ordentlicher Hörer ist
die mit mindestens genügendem Fortgange
erfolgte Absolvierung von vier Real« oder Gum<
nasialclassen Bedingung.

Das jährliche Schulgeld beträgt 40 fl. ö. W.
Minderbemittelte werden bei gutem Siudien»
erfolg von der Zahlung deficit und bestehen silr
di selben drei Stipendien 5, 200 st. österr. Währ.
jährlich.

Nie absolvierten Studierenden haben das
Einjährigsreiwilligenrecht.

Die Lehranstalt befähigt ihre Abiturienten
zum Eintritt als Weinbergverwalter, Keller«

meister, Obergärtner und nach abs!<^ ̂ , ̂
amtsplüfung als Wanderlehrer und ^
Wein- und Obst!ia»«Schulen. ,^> i>

Ausführliche Programme ver^»
Verlangen die Direciion der Ansta".

K. l . Landesregierung.
Laibach am i l l . August l 8 9 l ' ^ ^

1 3 4 5 3 1 ^ 2 ^ ^

Vezirkssserichts-Zldjunctell^
beim k. l. Bezirksgerichte in Laos.

Gesuche
b is 30. August 1 8 ^ z

beim Landcsgericht^'PräsidiulN '« ^
Laibach am 13. August 1891.

(3325 ») K. u. k Reichs-KricgSministerium.
Zu N"th ilunl, 13, ^ i l . !42ä von 1890.

Kundmachung.
Das Ergebnis des im Jahre 1891 durchgeführten Verfuches einer Betheiligung des Klein«

gewerbes an der Lieferung von Ledcrsorten für das k. und k. Heer war nicht befriedigend, weil
ein namhafter Procentsah der eingelieferten Sorten weder im Material noch in der Confection
den voraeschriebrnen Mustern entsprochen hat.

Trotzdem wil l das Reichs Kriegeministcrium nochmals einen Versuch machen, und es
beabsichtigt zu diesem Zwecke, die in dem beiliegenden Verzeichnisse 6, angeführten Vrl'eiduna,s-
und Ausrüstunasaegenstände aus Leder, welche den vierten Theil des normalen Erfordernisses
für das Jahr 1892 bilden, bei Kleingewerbetreibenden zu beschaffen.

Es wird jedoch vor allem nachdrücklichst betont, dass ausnahmsweise Zugeständnisse, wie
sie einzelnen Kleingewerbetreibenden durch die Uebernahme von nicht vollkommen mustermäßigen
Sorten bei dem ersten Versuche gewährt wurden, in der Folge ausgeschlossen sind, und dass
jedes Ansuchen um ein solches Zugeständnis aus militärischen Rücksichten unbedingt abgewiesen
werden müsste.

Offerte auf die erwähnte Lieferung können sowohl von einzelnen Kleingewerbetreibenden
als auch von freien Verbänden Kleingewerbetreibender eingebracht werden. Den Offerten von
Verbänden Kleingewerbetreibender muss ein Namensverzeichnis der Mitglieder beigeschlossen sein.

Als Richtschnur für die Bewerber hat im allgemeinen zu gelten:
1.) Offerte zur Uebernahme einer Lieferungs.Partie dürfen nur in Oesterreich'Ungarn

ansäßige und steuerpflichtige Kleingewerbetreibende einbringen, welche die betreffenden Artikel
thatsächlich in ihren eigenen Werkstätten erzeugen.

2.) Die Benützung von Maschinen ist gestattet. I n jedem Falle aber müssen die Fuß.
belleidungen durchaus genäht sein.

3.) Einzelne Kleingewerbetreibende können Liefemngs'Partien zum Geldwerte von min«
bestens 500 fl. und höchstens 1500 fl. erhalten.

An freie Verbände von Kleingewerbetreibenden werden Lieserungen in einem solchen
Umsange vergeben, dass auf jedes Mitglied des betreffenden Verbandes eine Partie im Geld«
werte von 500 fl. bis 1500 st. entfällt.

Sollte jedoch durch die aus bestimmte Gattungen und Größenklassen von Fußbekleidungen
lautenden Offerte das Erfordernis an Fußbekleidungen in einzelnen Gattungen und Grüße»«
classen wesentlich überschritten, in andercn Gattungen und Griißenclassen jedoch di> erforderliche
Ziffer nicht erreicht werden, fo behält das Reichs-Kriegsminislerium sich vor, innerhalb der
Gesammtzahl der ausgeschriebenen Fußbekleidungen die Anbote mit dem Elfordernisse in Ein«
klang zu bringen, und auch die Größenclassen der sonach zur Lieferung an Kleingewerbetreibende

zuzuweisenden Fußbekleidungen zu bestimmen.
Die UeberNagung der zugesprochenen Lieferüngsftartien an andere Personen ist unstatthaft.
4.) Die eingelieferten Sorten müssen sowohl hinsichtlich der Qualität des Materials als

auch bezüglich der Form, Dimension und Consection den bei den Montur-Verwaltunasanstalten
erliegenden Mustern vollkommen entsprechen. Diese Muster, sowie die Beschreibungen können bei
den Monturs'Depots zu Brunn, Budapest, Graz und Kaiser>Ebersdorf, dann beim Montur-
Filialdepot zu Karlsburg eingesehen, bezichungswcife gegen Bezahlung von dort bezogen werden.

Von der Vorlag« von Probemustern wird abgesehen.
5.) Jene Bewerber, welchen eine Lieferungspartie zugesprochen w i rd , haben sofort nach

erfolgter Verständigung zur Sichcrstellung der übernommenen Verpflichtung eine Gelbcaution in
der Höhe von zehn (10) Procent des Liefelwertes bei jener Monturs-Verwaltungsanstalt zu
erlegen, für welche sie zu liefern haben.

6.) Die Ablieferungsorte und die Ablieferungstermine für die bestellten Sorten werden
bei der Lieferungszuweisung bekannt gegeben werden.

Grundsätzlich wird als Ablieferungsort jene Monturs'Verwaltungsanstalt bezeichnet werden,
welche dem Wohnorte des betreffenden Kleingewerbetreibenden am nächsten liegt.

Um jedoch die Ablieferung möglichst zu erleichtern, werden für Bewerber aus Orten,
welche von den MontursdcpotS befonders weit entfernt sind, nach Zulässigleit Uebernahmsstellen
errichtet.

Zu Abtheilung 13, Nr. 1422 von 1891.

7.) Die eingelieferten Sorten werden vor ihrer Uebernahme einer strengen
Visitierung unterzogen. , . ^z isi ^

Jene Sorten, welche nicht mustermäßig sind, oder welche nicht rechtzeitig, , ^, >
zu dem in der bezüglichen Bestellung bezeichneten Termine abgeliefert werden, I
Uebernahme ausgeschlossen. M » ^ .

Falls ein Kleingewerbetreibender die Zurückweisung von Sorten seitens ° ^ ,sF ^
den Montursdepots oder seitens der Ucbc«nahmscummission bei einer ^ ' ^ ' ^.D»^>
unbegründet erachtet, so ist er berechtigt, binnen drei Tagen »ach Erhebuug ^ gs>B'
jenem Corpscommando, in dessen Bereich das übelnehmende Monturdepot, liez>^
Uebernalmiestllle sich befindet, um eine unparteiische Commission anzusuchen. ^ „ A ! » ^

Das betreffende Corpscommando hat sodann den Zusammentritt einer solche
zu veranlassen.

Dieselbe besteht:
aus einem Stabsolficier des Truppcnstandes als Präses;
aus zwei Ha»p!leuten des Truppenstandes; i<
aus einem Militäi-Iutendanturbeamten und . e»^,
aus drei Sachverständigen des Civilstandcs. von welchen einen der Lieferan ' ^ < '

übernehmende Monturdepot, beziehungsweise die Corpsintendanz, in deren Vcmai B>F
Ucbernahüisstelle sich befindet, und einen das Handelsgericht, über Ersuchen dls l i ^ ,
zu bestimmen hat. Aü'f,

Der durch die Mehrheit der Stimmen aller Mitglieder der unpartci!>cy^^„si,> ^,
abgegebene Befund ist dergestalt als eine endgiltige Entscheidung anzusehen, b">", ^<p-
eine weitere Berufung oder Befchwerdeführung weder im administrativen noch
zusteht. . ^ " " ^

8) Die mit einer Stemftclmarle zu 50 Kreuzer versehene» Offerte, wela^
Schluffe dieser Kundmachung enthaltenen Formular zu verfassen sind, haben

b i s l ä n g s t e n s 30. N o v e m b e r 1 8 9 1 ,
12 Uhr mittags, beim Rcichs-Kriegsministerium einzulangen. - i ^ W ^ /

Verspätet einlangende sowie telegraphisch gesteckte Offerte werden nicht ver»" .„,^
Zur Orientierung bezüglich der Prcisvcrhält'iissc dient den Bewerbern ^ ,>>'

Verzeichnis L. aus welchem die gegenwärtig für die Consortien giltigen Prcisc M
Die Offerte sind in versiegelten Couverts einzureichen.
Auf diese Couvertö ist unter der Adresse beizusetzen:
«Offert des *) aus Lieferung von Ledersorlen.»

W i e n am 31. J u l i 1891.

Formular zum Offert.
50 kr.

Stempel A n

das k. und k. Reichs - Kriegs«Ministerium.

r> f f e r t . ^ M ^
I« wohnhaft zu in "kläre h H ^ F , ^

Sorten im Sinne der Bestimmungen der Kundmachung vom 31. Ju l i 18N1. " M H ^ u » ^ ,
welche mir bekannt sind und denen ich mich vollkommen unterwerfe, liefern zu >" . . >

Paar der Größenclaffe zum Preise uon - ' ,/
Kreuzcr (. . . . f l . . . kr.) :c. ., h n"'c F

Die Muster und die Beschreibungen der von mir offerierten Sorten ! ! ^ g t l i '
und ich verpflichte mich, genau nach den ärarischen Mustern und deren Äeschre'"

, am 1891. .... ..a
Unterschn t^ ,chF

(Vor- und Zuname, deutl'w ,
— ^ lll!^

*) Der Vor- und Zuname ist, um Irrungen zu vermeiden, besonders deu

V e r z e i c h n i s H..
Den Offerenten aus ̂  D r N ^ 5 > ^ ^

den im >,.„ !! den '"'> ^

B e n e n n u n g d e r S o r t e n reichen'u'nd " ^ " ' ^ " B e n e n n u n g d e r S o r t e n r e i 3 " ' ' ^ ^ !
Bänder"" " " " !> , ^ " ^ ^ !'

sind zur Lieleru'nV I ^Hh"5!/
vorbehal ten j ^ v ^ ^ >,

' '!', — — - " H 3 i ^ s ^
^ _^) ' m '^ " 30629 13213 , !^Steckt»pvelTaschcn zum Plonnier.Säbel 5 ä 5 ^ ^ O

Fertige Cavallerie-Stiefel Z ^ . Z ^ H " ' A .. ^83 ^ 2 3 0 6 ^ ! ! Ŝ seHtzdecken " ^ M ^ !
Husaren.Ezizmen 1^ 15^ " ^ ^ ^ 57? !! Obergurten -^-M" ^O

Hl'senriemen ^ « t « s 3896 16??^!! Untergurten ohne Strupfen " ^ i j s ? ^ " ^ i ^
Traggerüste zum Torniftersacl Grt. 770 330 ! ^Untergurten.Sttüpfen " -^F"^O'

ohne Schließe für Infanterie ^ 3 3 7 ^ ^ 1 ^ ^ > l ^ H ^ ^ M ^ " ^ -^M .̂ O l
Leibriemen °Tafchen neuartigen Pajonnett 5029 ' 2155 ! Trensen.Gestllle^ '^ ^ s ^ " ̂ i ^

^ zum Înfanterie-Säbel 31?" ^.36^ ' "S taV^ Î ?K ^O
Patrontaschen« l mit «47̂  277 I^Tr^nse^ ^ « l 1 » » ^ ^ s

Leidriemen ^ ^ Carabinerstrupfe für Cavallerie ^ ^ ^ - ^^?3' , , ,«-„ ^'lE^ ^H

"I77I Kup^ l ^ ^ _ ^ 6 _ b 9 ^ ^ ^ j o r d e r z e ^ ' -- -^6<^O
Kübel« " H ^ d r i e m e n ^ ^ ^ ^ ? ^ _ ^ Hufeisent^en sa^m ^ ^ ' " ^ ^ 7 ^ ^ "

Steckluppel mit Taschen "zum Piönnier^Säbei °^—-^ ^ - ^ W _ _ ^ ! Tragrien,eu (neuartige) zum Infanteric.Kochgeschiir ^ ^ ^ 6 b ^ "
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"- ^"tuung 13, «r. 1422 von 189l.

B e » « « « . , - ^ Einheitspreis V a g e : ll< . , . ^. Einheitspreis G a g e :

"s"-«»— ^ st. lr. Gulden Kreuzer ! st. kr. Gulden Kreuzer

^ 1. 5 56 fünf sechsundfünfzigllzi" I ?- 5 9 ? " fünf siebenundneunzia^
^ 2. 5 49 ' f ü n f neunundvierzig'i! 1 L 6. b 85 fünf "fünsunbachtzig "^
^ 3. 5 ^ 4 2 fünf zweiundvierzig^'! 1 « ^ 9. .̂ 5 74 fünf 'vierundsiebzig
^ 4. b 39^" fünf neummddrelßig^ I 1 « ^ 10 U 5 59 ^ünf ^neününbsünszig
^ 5 ^ 5 27 fünf siebenundzwanzsg 1 l 1 ^ A ^ 11- H ^ 5 ^ 50 fünf fünfzig
^ 6 ^ 5 16 fünf fechzehn ^ Z. 12. U b 23 fünf breiunbzwanzia/
^ ^ ^ _ ^ _ b 13 fünf dreizehn ^ ^ ^ 13. ^ ^ 5 ^ ^ 4 ^ fünf vierzehn
^ " 8 ^ 5 09 fünf neun 1^ U 14. 5 10 fünf z e h n ^
^ A U. 4 96 vier sechsundneunzi^ 1 ^ 15. ,̂  4 93 vier brnunbneunzig
^ O ^ - 4 99 vier neunundneunzig^!! 1 ^ ^ . Hosenriemen - 19 - neunzehn
^ 5. 11. 4 " 8 2 vier zweiundachtzig l i Grnt. Traggerüst zum Tornistersack Nr. 1388 ^ ^ ^ 31 ein einunbdreihig
^ ^ . 12. 4 ^ M " " vier " achtzig l i ^ ^ V ' ohne Schließe ^ilr Infanterie - 48 . "^undvierzi^
^ ^ 13 4 75 vier fünfu'ndsiebzig l ^ riemen Aschen neuartigen Najonnett - 21 . . ^einundzwanzig^
^ 14. 4 " 66 vier ^sechsmWchzig^! ^ 1 ' ^ zum Insanterie.Siibel 26 . sech'sundzwanzig
^ 1b « 4 61 vier einundsechzig ! i " Patrontaschen« mit^ Larabinerstrupse , ^ ^ ^ ^ 7 3 dreiundsiebzig
^ 16. ^ 4 54 vier vierundfünfzig^i! 1 Leibriemen ohne für Kavallerie . 53 dreiunbfünfzig
^ ^ 1?. — 4 " " 5 0 ^ vier fünfzig " i " "Tragschlupfe zum Leibriemen . 06 . sechs
^ 18. « 4 43 vier ^dreiundvierzig 1 Gewehr.Riemen ^ ^ 35 ^ fünfundbreißig

!r 5 _. H - ^Z^^U^^Mk^X " "°'""°'s'H.Mu^»n""'""' ,' «' «n s..b.„und.»°̂
^ «, 1. 6 75 sechs fünfundsiebzig 1 ^ Revolvertasche mit Tragriemen 1 62 ein zweiunbsechzig
-^ 2 . ^ ^ 6 59 sechs neunundfünfzig" ^ ^ Kuppel ^ 85 . Hansundachtzsg
^.. .̂ - ^ " 6 51 sechs einundsünfzig ! 1 " ^ ^ ' Hanbriemen ^ ^ __^! : vierunddreißig
^ ^ 4 . ^ >" 6 40 sechs^ v i e r z i g i " l ö Steck« m i i Tasche z . P i o n n i s r » S ä b e l . 7 9 ^ n e u n u n d s i e b z i g
^ . ^ 5 . °» 6̂  31 sechs^ einunddreihig i " tuppel .Tasche zum Pionnier-Säbel 24 . vierundzwanzig
^ . Z 6 ^ ^. 6 ^ s^hs ^ 1 " Sattelsitzbecke ß 11 sechs eilf
^ . ^ ^ _ ^ _ _ V 5 94 fünf viciundn^UMg^ ^ Obergurte ^ ^ ^ 1 81 ein einunbachtzig
^ ^ . _ _ _ ^ . 5 82 fünf zweiundachlzig" ^ Untergurte ohne Strupfe 1 57 ^ ein fiebcnundfünfzig
^ « ^ 5 70 fünf siebzig 1^ Untergurten.Strupfe 69 ' . neunundsrchzig^
^ " — ^ . b 54 fünf vierundfünfzig^ ^ ^Haupt« - 9? . ^sebemmdneunzig
^ . - ^ N ^ 5 31 fünf einunddreißig ^ Trensen» ^ ' " " ^ 49 . neunundvierzig
V- ^ ^ ^ 5 19 fünf neunzehn ^ Stangen^ 69 ^ neunundsechzig^
^ - _ ^ : ^ 5 11 fünf eilf 1 ^ ^ e n ^ ^ ^ 63 . breiundsechzig
^ ^ 5 ^ _ b ^ ^ 0 6 " fünf sechs l ^ ^ ä r " ^teigriemen 1 40 ^ w vierzig
-^ " — — 1 5 ^ 4 89^ vier neunundachtzig ! " i Packriemen, vordere 24 ^ vierundzwanzig
^ « ^ 1 ^ 6 61 einundsechzig ^ 1 1 ^ Stall- ohne Anhängriemen 1 56 ein sechsundfünfzig
-^ . « " 2 ^ jg 46̂  f ^ sechsundvic'rzig V ^ " " Halfter »Anhängriemen ^ ^ 58 ^ achtundfünfzig
>- < 5 ^ ^ ^ 6 ^ 8 ^ sechs llchiunddrcihig I « ^ " "Vorderzeüg 1 4? ew "siebenundvierzig'
> I ^ — ^ _ 6 2 ? " sechs^ s i e b e n u n d z w a n z i g ! ^ ^ Hufeisentasche s a m m t A n h ä n g r i e m e n 1 0 1 e i n ein

^ ^ > 5 . ^ ß' lg' f ^ ^nrunzehll ! l ^ i " Tragriemen cncuaiNg)z. Infant..«ochgclchnr . 10 . zehn
6. ^ g ^ 4 sech«^ v i e r ! ^ Futteral zum Insanterie.Spaten . 73 ! dreiundsiebzig

U n z e i g e b l a t l .
HitaiL ° ß d e m P" l> P u b l i c u m h j emit höflichst zur Kenntnis, dass sie das

W * ! ? u n
a n derTschernutscher Savebriicke

kai N * c l Ä I e r i d n S!1 ^ u t ^Wein, frischem Bier sowie guter und billiger
toi».1* 10 M- ^ s e s Gam»« r 8 u t e u n d aufmerksame Bedienung besorgt sein wird.

V W U t e n entfernt ?Sf V 0 " d e r Haltestelle Tschernutsch an der Steiner Localbahn
t n eüti e e v°n Laiho u e i ß n e t e s sich ganz. besonders zu einem schönen Nach-

. ^ Z u s p r u c ^ . ^ f (3268)6-4
^ > ^ _ P C h b l t t e t hochachtungsvoll _ . , ~« .

| » ^ ^ - ^ _ «Johanna S a i c .

' ^»Ä3fft^S " i " " Z a l l l u t l ß R b e d i n g m ! i S cn für k. k. Staatsbeamte über =

| 4«rnikleider und Uaiformsorten |
ä Ujftw?^0 rmieriii,o. * versendet franco die =
i ^ ° * U Tfi^ÄS-Aiistalt efa »zur Kriegsmedaille» I
^ • N ^ ^ *ier & Co. ijjjf k. u. k. Hoflieferanten I

^ ^ ^ ^ — e n - V T T Marlahllforatraaie 22. (1»».-1) 15 j |NI^ — ^ ^ =
^ St. 1328.

4 | 1 ° C » i }
4 3 l U i e

P O
k

1 ° v l c « Parcele

(3412) 3-3 St. 4277.

Oklic.
Z odlokom z dne 26. aprila 1891,

Slev. 2372, na 15. julija t. 1. določena
in •/. odlokom z dne 18. julija 1891,
št. 4107, s pravico ponovitve uslav-
ljena druga izvršilna prodaja zemljišč
vložne St. 112, 415, 458 in 460 kala-
stralne obcine (iorenja Vas se na
prošnjo Polone Povsič iz Orešja za-
radi izterjanja 298 gold. 80 kr. a pr.
ponovi na dan

2. s e p t e m b r a 1 8 9 1 . 1.

od 11. do 12. ure dopoldne pred tern
sodiščem H prejänjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodiftče v Mokro-
nogu dno 23. julijn 1S91.

Militärcurs, Klagenfurt
früher Gendarmerie-Kaserne

jetzt Völkermarkterstrasse Mr. ».
28. Semester, Beginn Mitte September 1891,

Hierauf werden namentlich solche junge Leute aufmerksam gemacht, welche die
Prüfung zum Einjährig-Freiwilligen noch im Frühjahre 1892 ablegen wollen.

Aspiranten für die einzelnen Jahrgänge der k. und k. Cadettenschulen und Militär-
Bildungsanstalten haben sich ebenfalls zum obigen Termine zu melden.

Die LeistuDgeo des Curses sind naohwelsbar solche, dass seit seinem dreizehn-
jährigen Bestände noch kein Fall vorgekommen ist, wo ein Abiturient desselben nicht
die Charge eines k. und k. Ossiciers erreicht hätte, und haben auch heuer sämmtliche
Frequentanten ihre Prüfungen ausnahmiloi mit vorzüglichern Erfolge abgelegt.

NB. Nach abgelegter Befähigungspriifung zum Einjährig-Freiwilligen erhallen die
Frequentanten des Curses vor ihrem Einrücken unentgeltlichen Unterricht in allen zur
Prüfung zum k. und k. Reserve-Officier vorgeschriebenen Gegenständen. — Programme
versendet und Auskunft ertheilt bereitwilligst

(3398) 3-2 die CuTBleituns.

lisarg" €*lycerin-Specialitäten* I
5 3 c •» i r*r Frfindunß und Einführung durch F. A. Sarg und Carl Sarg im üe- 0g
AK Seit ihrer Erdung ^na * d & n d e r e r M i , l i e d e r d e s Allerhöchsten gg
8 3 brauch Ihrer Majestät aer F u r s t ] i c h k e i t e n . Empfohlen durch Prof. g»
| | K^serhauses sowie v ^ r ire H ü f t . a t h v . S c h e r z e r e t c . e l c . , der 8 |

I g Bf t ron U e b y 0 K Ä z l e Thom» in Wien, Meister in Gotha etc. H
ö ö « .* »4 „nvprfälscht in Papier 60 kr., in Kapseln 65 kr., in Kg
l f f l ^ ^ Ä . 1 ^ S : 3 ^ r ' fl^.pr.taiS«4 . . . e»kr.|
^ HoniK-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei btucic 65 > ^

1 F ' "9 9 i?Se^C^^en"rfr^de und unreine,; Teint.)' ' ' S
5 3 O l v c e r i n - L i p p e n - C r w n i e i n F l a c o n s • • • • • • • . . : • • • • • Ö U ' S K
85 Glycoblaatol (zur Beförderung des Haarwuchses, Beseitigung der föl
ö B Schuppen etc) in Flacons 1 fl. Öja
5 9 Toiletta-Carbol-Ölycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück . . . 1 > 20 > SBj
^ « I / A I n n s k N T Glycerin-Zahn-Creme, pr. Slück . . . . 35 » ra
n 5 K A L U U U I I I 1 (Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzrnittel.) CR

\\ F. A. Sarg5 Sohn & Cie., t u. l. Hoflieferanten in Wien. S
5 5 Zu haben i n L a i b a o h bei den Apothekern L. (»roet»chel, Wilh. Mayr, et

5 5 Gabr. Piccoli, Joli. SVOIMKU, V. Trnköczy, ferner bei C. Kar inger , JOH. K«>rdin! S
R « Peter Lassnik, M. F. Supan, Anton Kriaper, Jakob Klauer, J . C. WutHchern ffi
2 9 Nachfolger, Albert Sehüffer, Vaso Petričič. (3817) H4—25 j S
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(3482) 3—2 St. 13.682.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diSče v Ljubljani naznanja, da se je
na proänjo Marije Mayer (po dr. Storu
iz Ljubljane) proti Andreju Sveteku
iz Udmata v izterjanje terjatve 1500
goldinarjev s pr. z odlokom z dne
9. julija 1891, St. 13.682, dovolila izvr-
šilna dražba na 860 gold, in 100 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložni št. 69 in 137 zemljiške knjige
katastralne občine Udmat, oziroma
Podsmrek.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
dražbena röka, in sicer prvi na dan

29. a v g u s t a
in drugi na dan

30. s e p t e m b r a 1891. 1.,
vsakikrat ob 9. uri dopoldne pri tern
sodišči v Križankih s pristavkom, da
se bode to posestvo pri prvem röku
le za ali nad cenitveno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodižči
upogledati.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišoe v Ljutyjani dne 9. julija 1891.

(3484) 3—2 St. 15.7177
Oklic.

C. kr. za mesto deleg.^okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da se bode
vsled prošnje Ivana Grudna z Vrh-
nike druga izvršilna prodaja sodno
na 1068 gold, in 160 gold, cenjenih
zemljišč Mihe Požlepa iz Plešivce,
vložni St. 696 in 695 katastralne ob-
čine Brezovica, s pritiklinami vred,
vršila dne

26. a v g u s t a 1891. 1.
ob 11. uri dopoldne pri tern sodišči,
in da se bodo, ker je prva izvrsilna
prodaja ostala brezvspešna, zemljišča
tudi pod cenitveno vrednostjo oddala.

V Ljubljani dne 5. avgusta 1891.

(3485) 3—2 StTm874T
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja:

Na tožbo dr. Ivana Tavčarja, od-
vetnika v Ljubljani, proti neznano
kje bivajočemu tožencu Josipu Gor-
Setu, podjetniku iz Podturna, de praes.
ö.junija 1891, ät. 11.744, pcto.37 gold.
96 kr. s prip. postavil se je tožencu
Josipu Goräetu dr. Val. Krisper, od-
vetnik v Ljubljani, kuratorjem ad
aclum, ter se mu je vročil tusodni
tožbeni odlok z dne 29. julija 1891,
št. 15.874, s katerim se je za ma-
lotno razpravo o tej tožbi določil
dan na

27. a v g u s t a 1891. 1.
ob 8. uri dopoldne pri tukajšnjem so-
disči.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disče v Ljubljani dne 29. julija 1891.

(3487) 3—2 St. 15.224.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diače v Ljubljani naznanja Martinu,
Marijani in Mariji Ferbežar, oziroma
njih neznano kje bivajočim pravnim
naslednikom, da je proti njim France
Ferbežan iz Malega Vrha St. 6 tožbo
de praes. 20. julija 1891, št. 15.224,
zaradi pripoznanja zastarelosli hipo-
tekarnih terjatev tožencev po 50 gold,
pri vložnih st. 17, 130 in 131 kata-
atralne občine Kleingupf vložil.

Ker temu sodisču ni znano se-
aanje bivalisče tožencev, poslavilo je
na njih odgovornost in troške Janeza
lomazma z Malega Vrha ar. 5 kura-

čila gorej navedena to?.t)a, vsled ka
tere se je dolocil nar6k na dan

28. a v g u s t a 189 1. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tern sodisei.

V Ljubljani dne 22. julija 1891.

(3447) 3—2 St. 5695.
Oklicizvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki na-

znanja:
Na prošnjo Matije Malesiča iz

Radovič dovoljuje se izvršilna dražba
Ani Krašovc, omoženi Kostelc, last-
nega, na roke oskrbnika gospoda
Leopolda Gangla v Metliki, sodno na
120 gold, cenjenega zemljišča vložna
štev. 121 davčne občine Slamna Vas
v Vidošičih.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

3. s e p t e m b r a
in drugi na dan

3. o k t o b r a 1 8 9 1 . 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči v sobi štev. 3 s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem röku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem röku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
21. julija 1891.

(3449) 3—2 St. 5897.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki na-

znanja:
Na prošnjo Jožeta Gerbeca iz

Metlike dovoljuje se izvršilna dražba
Jožetu Benkoviču lastnega, sodno na*
2152 gold. 50 kr. cenjenega zemljišča
vložrii štev. 114 in 115 katastralne
občine Božjakovo v Želebeju št. 15.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

5. s e p t e m b r a
in drugi na dan

8. o k t o b r a 1891. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči v sobi štev. 3 s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem röku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem röku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisniki in zemljeknjižni izpiski ležč
v registraturi na upogled.

Ob enetn se izvršencu Jožefu Ben-
koviču mesto Franceta Stajerja po-
stavi gosp. Leopold Gangl oskrbnikom.

C. kr. okrajno sodiäce v Metliki dne
27. julija 1891.

(3410) 3-^2 ŠT4177.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

naznanja:
Na profinjo zavarovalnega društva

«Franco-Hongroise» (po dr. Viktoriju
vitezu pi. Artensu v Gradci) dovoljuje se
izvršilna dražba Antonu Groäelju last-
nega, sodno na 75 gold, cenjenega
zemljisča vložna štev. 28 katastralne
občine Laknice v Brezovici.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2. s e p t e m b r a
in drugi na dan

7. o k t o b r a 1 8 9 1 . 1.,
vsakikratod 11. do 12. ure dopoldne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljisče pri prvem röku le za ali
f;ez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Draibeni pogoji, vsled katerih je
P 2 e b ! i ° v s a k Ponudnik dolžan, pred
ponudbo io •/. varwine v roke draž-

bkN68a Komi8ar^a polosiiti, C6nitv6ni
xap>8nik in 26ml^6kn^ixni i/pi86k l626
v r6gi8traluri na up08l66.

6. kr. okra^no 8o6iäii6 v Alokronoßu
6n6 20 Mli^a 1891.

(3413) 3—2 5t. 4279?

d. Kr. okra^no 8v6i8ö6 v ^lokrono^u
naxnanM:

l̂ a plo.̂ n^o ^n6l6M l^lsiFlir^ i/.
Xnvink» 6ovo^u^6 «6 ixvrsilna 6iaxl)a
Unri^i ^6«iö Iu«ln68a, «o6no na 420 ^16.
C6N̂ 6N68̂  ^Lml̂ ißöa vloxna üt6v. 442
Kata8traln6 oböin6 l^tara Va8 v Nra-
8tul^i.

2a to 86 äoloöuMa 6va 6raxb6nn
6n6va, in 8ic6r prvi na 6»n

2. 8 6 p t 6 m b r a
in 6rufli na 6an

7. o k t o b r a 1 8 9 1 . I.,
V8akikrat 06 11. 60 12. ul'6 ciopolclno pri
t6ln 8u6izöi 8 pri8tavkom, 6a 86 bo66
to 26ml̂ izö6 pri prv6ln rüku l6 xa ali
ö62 C6nitv6no vr66n08t, pri 6ruß6ln
roku pa tu6i po6 to vr66no8t^o o66alo.

Draib6ni po^o^i, V8>66 Kat6rib ^6
p086bno V8ak ponu6nik 6olian, pi^rl
ponu6bo 10 "/<, varzöin6 v rok6 6raii-
b6N6^a Komi8ar^a poloxiti, C6nitv6ni
xapi8nik in 26m1^6kn îxni ixpi86k l62^
v I68i8traturi na up0tzl66.

(Ü. kr. okra^no 8o6iäö6 v Klokronoßu
6n6 23.^ul,M 1891.

^ 3 4 1 6 ) ^ 2 5t. 5366.

<̂!. kr. okraMo 8o6i8ö6 v Kamniku
naxnanM:

Na pr08N^o ^nlona ^tar6ta, 8 ^ -
ßöaka v ^l6N8liii, 6ovol̂ u^6 86 ixviÄlna
6raxba ^libi (!68niku l»8lN68a, 8o6no
na 1800 Fol6. e6n̂ 6N68a 26mhi8öa
vloxna 5l6v. 204 Kata8traln6 oböin6
l̂6N8iä br62 pritiklin6.

2a to 36 6oloöuMa 6va 6ra2b6na
6n6va, in 8ic»6r prvi na 6an

5. 3 6 p t 6 m b r »
in 6ru^i na 6an

3. o k t o b r a 1 8 9 1 . l.,
V8akikrat u6 11. 6012. ur6 6opoI6n6 pri
t6m 8o6i8öi 8 pri8<avkom, 6a 86 bo66
to 26ml̂ izö6 pri prv6m roku 16 xa
ali 662 o6nitv6no vr66no3t, pri 6ru^6m
rüku pa tu6i po6 to vr66no3tjo o66alo.

Draxb6ni p o ^ i , v«l66 Kat6rin 6̂
P086bno V3ak ponu6nik 6olxan, pr66
ponu6bo 10 "/<, var5öin6 v rok6 6rax-
b6N6^a komi8arM poloxiti, C6nitv6ni
xapi8nik in x6inl^6knMni ixpi36k lkx6
v r68i3traturi na upoßl66.

(). kr. okra^no 8o6i8ö6 v liamniku
6n6 16. M^a 1891.

(3367) 3—2 5t. 4666.

isvrßiine x6ml^iZ6in6 6 r ^ d k .

0. Kr. okra^no 806iäö6 v Ilir. Liülrici
naxnanM:

Na pro8njo ^08ipin6 l^6nli0 (po va-
rubili ix Nintrios) 6ovol̂ u^6 86 ixvr«l1na
6raxba l«'rancf;lii l̂ Lka6u la«tnib, 8o6no
na 925 ßolcl. in 260 8^^. C6n^6nin
X6m!̂ i8ö vl02ni 8t6v. 33 in 34 a6 ^a-
blaniea.

2a to 86 6oloöl^6ta 6vn 6raxb6n»
6n6va, in «i«6r prvi na 6an

9. o k t o b r a
in 6rugi na 6an

6. n o v 6 m b r a 1 8 9 1 . I.,
V8akikrat 06 1̂ 0. 60 12. ur6 6opol6n6
pri t6m 8o6i8öi 8 pri3tavkom, 6a 86
bo66 to 26ml̂ iZö6 pri prvlnn roku l6
xa ali ö6x C6nitv6no vr66no»l,, pri
6rug6m roku pa tucli po6 lo vr«6-
N08t̂ 0 o66alo.

I)raxb6ni poßn î, V8l«6 Kat6rib ^6
p036bno vxak ponu6nik 6ol).an, pr66
ponu6ko 10 "/„ var.̂ s:in6 v rok« 6rax-
l)«n68Ä komi^arja poloxiti, oenitvoni
xapinnik in X6ml̂ 6><n̂ !xui ixpi«6k loi^
v r68l«traturi na upo^l66.

(̂ . kr. okrajno 8o6!.̂ <:6 v Ilir. liintrioi
6nl» 25. ^ i l i ^ l«9l .

( 3 4 5 2 ) 3 - 2 ^ 6 1 '

$>a8 fcofje f. l ftrei8gerid)t 9'-
tuert t)at über äKaria SRojmait, ^
ott, (ebige Xaqtö&nerin au« % (
Wt. 46, gemäfe § 273 o. 6 » "K

93Iöb[tnne8 bie (Suratrf ju tjerpans
funben, unb nmrbe berjelbcnei^ ,:

in ber person be« 3flat&ia* W
fflaboüica 9?r. 46 bestellt. , 0

». f. ©e*irfžgerid)t »»»««*
7. «ufluft 1891. ^

(3345)3—2 b l

O k l i c . Velik}
C. kr. okrajno sodiäße v

Lašičah naznanja: ^d»1

N a proänjo gosp. France«» ^ ^
iz Velikih LaSič se z odlokon« ^
2 1 . o k t o b r a 1890, ät. 5291, s J ^
ponovi tve ustavl jena, na * J ^
1 8 9 0 določena druga wvrSil«» ^
Antonu Rupar ju iz Roba st^ ̂ o
n e g a zemljišča, vpisanega l^ nos
s t . 6 5 k a t a s t r a l n e občine Seio^
Ijaje dovoli in odloči se na

2. o k t o b r a I » 9 1 " ^
od 10. do 12. u r e dopoldne P
sodišči s poprejänjim dostav ^ j

C. kr. okra jno sodiäßj y

Lašičah dne 16. julija ^ K ^
"Z bP

(3352) 3—2 y

Oklic- ^ ir
Podpisano okrajno s°d l

znanja: . . ^
Na prošnjo zakoncev_^ p ^

Magdalene Robavs iz ZnOJIL0lil»; i
28. julija 1891, št. 5284, Wp
je, da se priredi umr l v l

vknjižbe terjatev: täko î
a) Martina, Antona, J "^/ .

Pavla (iroblarja iz izroß»ne ĝ» r |
z dne 7. aprila 1807 za v s !
100 gold.; . pioC!

b) Marije, Mice,Pavl»%, e^i
Groblarja iz izroöilne P°^fiO(J!
10. maja 1839 za vsakeg» P ^
pri posestvu Alojzija ^ . - ^ e ^ 1

Robavs vložna št. 75 zem«1
 |(

katastralne občine Kanders • ^
Ker je od ledaj, kai' » ^

terjatve vknjižene, minuiu ^fj
50 let, kar teh upnikov w pj f
dednikov in nastopnik° tell,
nikjer najti in ker oni ^fi^
niso iskali svojih pravic, P vjje
oni, kateri si priavajaj0 »^ $
teh terjatev, da je zglasu ^

1. o k t o b r a l " 2 ' ^ ^
tako gotovo, sicer se ^0\\\o, Jjr,
njikovo zahtevanje P ^ g ß 2 I
umrtvi te vknjižbe, t e r ,|i
knjižno izbrišejo. îtil1

C. kr. okrajno sodi# e /
28. julija 1891. _ _ ^ ^ 1 f

(3363) 3-2 jjj/
Oklic izvršilne/^J

dražbe. ^ j l j r/
C. kr. okrajno sodiSö6

naznanja: Am^r
Na profinjo J ° ž e t ^ r ^

Franceta Ambrožiča Ko ^ 0 |
slednika Andreja Hodn«* j z iv_
ščencu Jožefu Ambrozi ^ ß ,i,
dovoljuje se izvrsüna golfl

:,,
nikovega, sodno na &6X£ $to
nega zemljiäca Antone
Trbovu. ; > d !

Za to se določuje flri j.
9. o k t o b r a l 8

| d o i i ' s |
od 10. do 12. ure do|£ s6 J;
sodiÄci R prislavkom, jüdi '
zemljisče pri tern röj
nitveno vrednostjo o<" ^ k /

Dražbeni p o ^ J 1 ' ^ &OKA
posebno vsak j.onu'1» J v < /
ponudbo 10% v a r ' S 'olo '̂1'- >
benega komisarja P" j i/P'
zapisnik in zemljeknJ • rfj J{..
v registraturi na «P"J v W i

C. kr. okrajno ^ }
dne 24. maja 1891- ^
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Monatzimmer
mit separatem Eingang ist mit dem 1. Sep-
tember zu vergeben.

Anzufragen: Wieneritraise Nr. 18
in der Mehlhandlung. (3510) 2-2

Die gefertigte Firma kauft

50 bis 60 Klafter gutes
Buchen-Scheitholz

und sieht hieraus mündlichen oder schrift-
lichen Lieferungsosferten entgegen.

Aug. Tßchinkel Söhne
Lalbaoh. (3508) 2—2

iliBlillil^^
Das Neueste und Billigste in

Kinderwagen
bei Anton Obreza

Tapezierer, La lbaoh, Schell enburggasse 4.
j j j^~ Nur schönste, feinste und so-

lideste Ware. (1759) 26—17

xieia. entdecktes

überseeisches Pulver
tödtot

Wanzen, Flöhe, Schwaben, Schaben,
Russen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Vogelmilben, üborhaupt alle Insocton,
mit oinor nahozu übornatürlichon Schnol-
liglfoit und Sichorhoit dorart, daaa von
dor vorhandonon Insoctonbrut gar keine

Spur Ubrlg bleibt.
Echt und billig zu habon in

Andels Drognerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Vominicanerguie 13, Kettenguie 11)

in Prag.
In Xjatl"ba,cli . beim Horrn Alb in

Sl i t8chor , Kaufmann, Wienerstrasse
Nr. 9; in I ^ e l d - l c i r c l i e » (Kärnton)
boim ilorrn A. Z w o r g o r , Apoth.; in
I S T o e r i i d - o r f (Kärnton) boim Ilorrn
K. D . T a u r or. (1727) 13;-<J

Niodorlapon am Lando üborall, wo dios-
bozüglicho Placate ausgohängt sind.

Oonoesslonlert von der hohen k. k .
öster r . R e g i e r u n g . (657) 40-2-5

ledStorlinl
I 'glolße ^fem Jinic
I aaiiifl.ffltfg.ffoftbamyftr t>on ] |

RAntwerpenj

B B " gevpfTcQUng, fcittifll'te Arctic 1 1 0

Red Htnr lAnU*
In WIEN

IV., Weyringergaase 17

oder

JOSEF STRASSER
Speditionsbur. für die k. k. öst. Staatsb.ahncn

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via I n n i b r u o k
per Arlbergbahn.

Studenten
aus besseren Familien werden in volle Ver-
pflegung, streng elterliche Obsorge sowie
Studienüberwachung boi einem ins Privat-
leben getretenen technischen höheren Be-
amten (ohne Kinder) für das kommende
Schuljahr aufgenommen. Anfrage unter «Ver-
lässlich> postlagernd in Laibach. (3520) 3-2

Anatkerin - Inndwassor
und

Zahnpulver
zur Pflege des Mundes, Erhaltung der
Zähne, Stärkung des Zahnfleisches
und Beseitigung des üblen Geruohes
im Munde.

Eine Flasche Mundwasser 40 kr., eine
Schachtel Zahnpulver 20 kr., 12 Flaschen
4 fl., 12 Schachteln 2 fl.

Apotheke P I c c o l i ,zum Engel'
Laitmcli, WienerHtrasNe.

Auswärtige Aufträge werden um-
gehend gegen Nachnahme des Betrages
effectuiert. (3897) 60—59

G e K n c h t w i r d

für einen grösseren Waldbesitz ein

Waldaufseher
welcher im Forstbetriebe gut verwendbar,
der Landes- und der deutschen Sprache
mächtig ist und Eignung für den Hoch-
gebirgsdienst besitzt. Entlohnung nach Ueber-
einkommen. Gesuche mit Zeugnisabschriften
bis 15. September d. J. an die Administra-
tion dieser Zeitung. (3479) 3-3

Heiratsantrag.
Ein alleinstehender gesunder Mann in

vorgerücktem Alter, alleiniger Eigenthümer
eines modern gebauten, ein Stock hohen
Hauses sammt schönem Garten in einer
freundlichen Stadt in Steiermark, 12 Jahre
steuerfrei, wünscht eine kinderlose Dame
mit einem Barvermögen von 3000 bis
4000 fl. zu ehelichen. Ernstgemeinte Anträge
ersucht man bis 30. d. M. unter «J. L.
107» an die Administration dieser Zeitung
zu senden. (3514) 2—2

I Zur Jagdsaison. |
jjj Da ich das Biiohsemnaoher-Geaohäft der Frau Johanna Dimlo \
j^j übernommen habe, bitte icJj, die p. t. Herren Kunden mögen mir das Vertrauen, =j
[|1| welches sie ihr gesclienkt, auch auf mich übertragen, und werde ich be- [u
iyj müht sein, die Herren zur vollsten Zufriedenheit zu bedienen. Dass ich die ILtT
Ijfl nöthigen Kenntnisse und Fähigkeiten besitze, darüber können meine lang- fÜ
(jjj jährigen Zeugnisse der renommier tes ten Firmen, bei denen ich als erster Us
Ijjj Arbeiter bedienste t gewesen bin, Aufschluss geben. frjl
rqi Offeriere dahe r den Herren p . t. Jäge rn und Jagdfreunden zur Jagd- JS;
= 1 saison Gewehre aller Gattung, gut eingeschossen, solide Arbeit, zu den S£
Ml billigsten Preisen. Besonders mache ich die p. t. Herren auf S o h r o t - a o w i e ÜT
Üil Kugelgewehre eigener Fabrication aufmerksam. Habe auch grossen rjl
[LJ Vorrafli aller Gattungen von Munition am Lager. Uebernehme alle in mein jjf
[pjl Fach einschlagenden Repara turen zu den niedrigsten Preisen. SL
[jJ) Mich me inen p . t. Herren Kunden bes tens empfehlend, zeichne LjJ
5Ü hochachtungsvollst (3499) 3 - 2 P

li] F r a n z S e v ö i k ^
ĵ Büohsenmaoher, bei der Hradeozky-Brüoke (Laibaoh). LJ/

iBMHHMnppjMpiB^HBiaBMifijHniBHB^Bl In verschiedenen
IMsTT i"si^^^*P^*M^E^MML\i>MgXWTTOi^ Farben: Gelbbraun,
i Ü ^ M W P f q ^ W W H Mahagonibraun,

• Zu iom*=ih Höf-^p^&AM Deckl Jeden • oder farblos-
I ö W fl 1-50 MHL • ^ ' J T / H früheren H Gebrauchs-
• ' • y ^ * S » ^ ^ B Anstrich. • anweisung gratis.
B ^^^^^^^^^^^^B^^jpliJ^«^^™ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ - 3 Auskunft in den
HJ^^^^^^^^^^^^^^^f*Yj^fl^^H^^B^^^^^^^^H Niederlagen.

^^^^^mi^^^^^^^^U^^^^^H Lalbaoh hei

m3'yyi*iflU 11 PTWilkVAWl\H*3t (1051) 20—15

Kundmachung.
Bei der Batterie-Division Nr. 6 gelangt der

Dünger von circa 136 Pferden
aus der grossen Nusohak-Kaserne vom 1. September 1891
auf die Dauer eines Jahres an den Meistbietenden zur Ver-
äusserung, beziehungsweise zur Verpachtung. Die Contracts-
bedingungen können in der Adjutantur der Batterie-Division,
Rümerstrasse Nr. 9, ]I. Stock, eingesehen werden, und sind die
Anbote bis 10. September 1891 dorthin einzusenden.

Laibach am 18. August 1891. (3495) 3-2

K u. k. Commando der Batterie Division Nr. 5.
ss'JiP^ Hamburg-Amerikanische , ' oi?)

"9 ^nI)a«ahrbMBnqesenscl iafi .^
/ i C ^ I r Express-

J E j ^ I Hamburg - New-York
^a^^^^^^^^HH ^S&Žik doiitschen rost>Dampfnchl<Te

S l ¥ OceaafcQirt6bis7Tage.
' i f l l f l f ß l ^ i J A Au8Serdem ßefördenmg mit directen deuöchen

"^^Ü• » « • von Hamburg nach
^ ^ S i c ä 3 P üstlti,V!oro Canada TVestlndlen

^jä^Wk »rasilien Ogt- Mexico
IW " L a Plata Afrika HaTana

Nähere Auskunft ertheilt die Dlreotlon In Hamburg, Dovenüeth Nr. 18-21
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Danksagung.
Ich fühle mich veranlasst, der Equitable,

Lebensversioherungs - Gesellschaft
der Vereinigten Staaten In New-York,
beziehungsweise der Generalvertretung dieser
Gesellschaft in Graz, bei welcher mein Ehe-
gatte Herr Dr. Leopold Delmor erst ganz
kurze Zeit auf den Todesfall mit 10.000 fl.
versichert war, für die rasche und cou-
lanteste Auszahlung des versicherten Capitals
meinen innigsten Dank auszusprechen und
diese Gesellschaft jedermann auf das beste
zu empfehlen. (3558)

Tarvis, den 13. August 1891.

Anna Delmor m. P.
geb. Wohlmath.

Pfarrer Kneipp's

Volks - Gesundheitslehre
ein Leitfaden

für Gesunde und Kranke
erscheint in zehnmonatlichen Lieferungen
ä 36 kr., mit Post 38 kr.; jedes Heft 5 Bo-
gen stark. (3428) 3-3

Erste Lieferung liegt bereits vor.
Abonnements übernimmt

J. Giontini
Buch- und Papierhandlung, Laibach.

G-fanziÄgelei.
Im Hanse Nr. 8 der Herrengasse,

ebenerdig reohts, werden Aufträge auf
Olanzbügelei für Hemden, Krägen und
Manschetten zu sehr billigen Preisen be-
sorgt. Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich

Marie Golob (3525)
Glanzbüglerin, Herrengasse Nr. 8.

In der Petersstrasse Nr. 4 ist eine

Wohnung ̂
bestehend aus drei Zimmern, Küche, Speis-
kammer und grossem, geschlossenem Gang
sammt Zugehör. zum November-Termine
zu vermieten, eventuell kann selbe schon
am 1. September bezogen werden.

Nähere Auskunft in der Apotheke Mayr.

Zu verkaufen sind (3556) 3—1

vier Jagdhunde
und zwar ein Vorstehhund, zwei junge
Braokehunde und eine Hündin, bei
Franz Basoha in Dornegg Nr. 27.

Zur Jagd-Saison!
C. Karinger

empfiehlt den p. t. Jagdliebhabern sein as-
sortiertes Lager von allen

Jagdrequisiten
zu billigsten Preisen.

Lüttioher Jagdgewehre, bester Er-
zeugung, werden wegen Mangels an Raum
unter Kostenpreis abgegeben.

Die allgemein anerkannt bewährten
Regenmäntel aus Kameelhaarloden, leicht
und garantiert wasserdicht, sind stets in
allen Grössen am Lager. (3310) 8—6

lljnj PQIII können anständige Leute jedes
WlCI UCllI Standes verdienen, die unsere
Bankvertretung (gesetzlich ausgestellte
Ratenbriefe u. Losgesellschafts -Antheile)
übernehmen wollen. Bestand unseres Ge-
schäftes seit 25 Jahren. Streng reell. Höchste
Provision mit Prämie und eventuell fixes
Gehalt. Anträge an die Commandit- Ge-
sellschaft,Brüder Dirnfeld, Budapest,
Badgasse Nr. 4. (3543) 5-1
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Das Bier-Depot in Laibach
der Ersten Grazer Actien-Br»1^

vereinigte Brauereien

Schreiner in Graz und Hold in Puntig»"1

befindet sich bei

M. Zoppitsch
BaltuHorgasse Mr. 2B4, ebe i ter^ tf

empGehlt und liefert die besten Biersorten der genannten ^rau!!rel««llv!
frlsoh ab Stadt- und Transito-Eiskeller in Laibaoh zu FabrlKSP^tejP
stellt den p. t. Bierabnehmern in der Stadt auch das benöthigte £*• j
ins Haus. (g8l)J2

Briefliche Anfragen werden bereitwilligst franco beantwortet.^^^^^^g^F

Grazer Action-Märzenbier in Flaschen nul 0
Verschluss, V2 Liter 11 kr., 1 Liter 21krM stet» ̂
gekühlt zu haben in der SpezereihandU1 &
Vekoslav Kos, Bahnhofgasse 24. ^_JÜX

EQUITABlj
Lebensversicherungs-Gesellschaft der Vereinigten *"*

Errichtet 1859. Concessionierl. in Oesterreich 11. October ^

Die „Equitable" ist die erste und grösste Lebens-Versicherunysanstalt
denn j gol-jjiji'

sie besitzt den grössten VersicherungHätand, 1890: n ' 50^1 ;i'
sie macht das grösste neue Geschäft, 1890: * g7.J%jf'
sie hat die grössten Prämien-Einnahmen, 1890: ' Ž^Iill1

Vermögen im Jahre, 1890: * tliPjlf
Gewinn-Reserve im Jahre, 1890: * o8ie &
Als Special-Garantie für die österreichischen Versicherten dient das Ä n

Eisen-Palais in Wien im Werte von zwei Millionen GÜWC

Ergebnisse ^
der zwanzigjährigen Toiitiiien der ~V'*VU

Käsig der Auszahlungen 1891. 1 ~J
A. Gewöhnliohe Ablebens-Versioherung, Tabelle '^gtP

Aller Gesammtprämie Barwert Priimicnsreie ̂ ^^
80 sl. 454 - - fl. 5 7 3 - - "• )U^
35 » 527-60 » 693 •— » laO"
40 »626-— » 860 •— * A '
45 , 759-40 » 1065 •— » 10-' A
50 > 943 60 » 1.H87-— t »»^

B. Ablebens-Versioherung mit zwanzig Jahresprämi©11' IQJO""
30 sl. 607-20 II. 909-— [ \#\W
35 » 681-60 » 1039 — * oc0)^
40 » 776-60 » 1204-— '. M ' .
45 » 900-60 > 1424 — ' 9^"J
50 »1087-60 » 1746 •— * tf»^

C. Gemisohte zwanzigjährige Ab- und Erlebens-Verslohert^&o ^
30 fl. 970-60 (1. 1706 •— ll %$''
35 » 995-80 » 1746 •— ' \0'
40 » 1035-60 » 1813 •— * o^ 0" ' ü
46 > 1100-80 > 1932 • - * 0fi'^J
50 » 1 2 0 9 - - , 2156- - inüfi^W

Wie obige Ziffern zeigen, gewährt die Tontine nebst der " n " tJi^jLJr
lebens-Versicherung durch 20 Jahre bei der Tabelle I. die Rtt<*®, . di" i
licher Prämien mit 21/, bis 4Y?<>/0; die Tabelle II. mit 48/8 bis &7s /•' JT
mit 63A, bis 7% an einfachen Zinsen. vier**0 f

Die prämienfreien Polizzen gewähren das Doppelte bis «ona » r̂fd
gezahlten Prämien. ... ren ^VJJ

Die freie Tontine, ebenfalls eine Halbtontine mit etwas l10" t vw.tfffi
stattet nach einem Jahre volle Freiheit mit Bezug auf Reisen, Woh«^e\f U»V,̂  j
gung, mit Ausnahme des Kriegsdienstes, sie ist unanfechtbar nach ^ 09riß
nach drei Jahren und gewährt bei der Regulierung sechs versclne l *M
den Bezug des Tontinenantheils. tfrfliD ^

Auskünfte ertheilt die General-Agentur för Stelermark, Kärnten and Kr ^

und der ITauptvertretei? fiiir ^^?u*$

Alfred Ledenik in Laî *
Rathhansnlatz »fr. %&^^^

Karl TiU
Ijaibach

Spitalgasse 1O.

Superfein Minister, extrafein
I Minister, fein - fein Kanzlei (sur-
I rogat- und holzfrei), mittelfein
1 K*aÄlel, ordinär Kanzlei, super-
I f e l ^ »ooumenten - Conoept, blau-

• ment-Emballagepapler , Eln.iede"
• pergament-, Olas und Bobmirgel-
| papler. (2285) 26—11

Karl TiU
X^aiimch

Spitalgasse 1O.

S o l a * * e-il»:ff"^cl «?-«•**
tint* den Fabriken:

Carl Kuhn & Comp. in Wien,
D. Leonhardt & Comp. in

Birmingham,
F. Soennecken in Bonn.

Klaps-, Oreiner-, Rasner-, Oester-
reioher-, Bnoh-, Correspondenz-,
Conoordia-, 8t. George-, Damen-,

Stenographie-, Auszieh-, Null-,
— Ponau-, Aluminium-Federn.

Karl Till
Î aibach

^I^itnlg-asse 1O.

in benler UnalltUt:
Dünnflüssige Comptoir - Copler-

tinte, Pariser Copiertinte, violet
oder sohwarz, intensiv sohwarze
Kanzleitinte, extrafeine schwarze

Universaltinte, Galläpfeltinte,
Kaisertinte, Anthracentinto, Ali-
zarintinte, Autographietinte, Ver-

vielfaltlgungs- (Hektographen-)
Tinte. Blaue, braune, gelbe, grüne,
rothe, Metall-, carminrothe, weisse,

Gold- und Silbertinte.
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Karl Ti^
Laib»"1' Aj

A. W. W i0* hi!
mr Schmer, / - ; Ö f ' !
Forstleute; »»'Sefi iÄ

stfllstitte, W*> Be"f.#V
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